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Fahrschule
Zerfowski

- Klassen A und B -

Fahrschule Zerfowski
Lüttkamp 21

Tel.: 040 / 84 44 42
Elbgaustr.112  

(Elbgaupassagen) 
Tel. 84002685

22547 Hamburg

www.fahrschule-lurup.de

Wichtige Termine des SV Lurup-Hamburg
  

VWAS:     Mo., 29.04.2019 19.00 Uhr  im Clubheim

Mitgliederversammlung:  Mo., 20.05.2019  19.00 Uhr im Clubheim

Stadtteilfest - Lurup feiert : Sa.,   15.06.2019 10 bis 16 Uhr am Stadtteilhaus Böverstland

Clubhaus SV Lurup
 
 Wir freuen uns auf   Festlichkeiten bis
 ihren Besuch    zu 120 Personen

 
  Montag bis Sonntag  Warme und kalte 
  ab 16.00 Uhr   Büffets und Menüs
               
 Die Kegelbahn lädt ein zur geselligen Runde

Flurstraße 7, Hamburg-Lurup, T. 040-822 96 670           www.clubhaus-svlurup.de

Es ist wieder Saison auf der 
Minigolf-Anlage.

*Allgemeine Öffnungszeiten:*
(witterungsabhängig)

*April bis August*
Dienstag - Freitag   ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag   ab 12 Uhr

Feiertage                ab 12 Uhr
*Einlass bis ca. 18.00 Uhr

September
**Einlass bis ca. 17.30 Uhr

Oktober
**Einlass bis ca. 17.00 Uhr

**Montags geschlossen*
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 2/2019 des SVL-Reports ist 
der 10.05.2019
Beiträge/Leserbriefe bitte rechtzeitig an:  svlreport@svlurup.de

Die Redaktion behält sich die Kürzung und Änderung von Texten 
vor. Namentlich unterschriebene Beiträge geben nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion wieder.
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Titel:  Fan-Shop  -       Foto: Ann-Christin Schwenke
Auflage: 1500 Jahrgang: 39

Liebe Mitglieder und Freunde 
des SV Lurup,

das Jahr 2019 hat uns nun schon fest im Griff und unsere 
Aufgaben für die Weiterentwicklung des Vereins werden 
in diesem Jahr sehr viel konkreter. Das heißt, wir müssen 
gemeinsam Entscheidungen für die Zukunft treffen.

Mit der Unterstützung der Politik und des Bezirksamtes sieht 
es durch den Zuschlag für die Übernahme der Mehrzweckhalle 
am Vorhornweg sehr vielversprechend aus. 

Das alte Liga-Center an der Flurstraße wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2020, im Zuge des dort entstehenden Sportparks auf 
dem ehemaligen Grandplatz, abgerissen.

Die Planungsgruppe erarbeitet in Absprache mit dem Vorstand 
ein Konzept, das auf der Mitgliederversammlung am 20.5 im 
Clubhaus vorgestellt wird.

Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung wird also 
sehr informativ. Nehmt bitte die Chance wahr, kommt 
zur Mitgliederversammlung, denn wir brauchen eure 
Unterstützung.

Susanne Otto
1. Vorsitzende des SV Lurup
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vorgestellt, wobei alle Mitglieder dazu aufgefordert sind 
Anmerkungen, eigene Ideen und Wünsche anschließend zu 
äußern. Dazu ist jeder Interessierte herzlich eingeladen. 

Stadion
Neuer Pächter für die Cafeteria am Vorhornweg

Als neuen Pächter begrüßen wir die Familie Choudhry.
Sie wird ab 01.04.2019 die Bewirtung übernehmen. Jeder ist 
herzlich willkommen, ob beim Kaffee ab 16:30 Uhr oder beim 
Feierabendbier.

Kleinere Feierlichkeiten richtet sie nach Absprache auch gerne 
aus.

Verein

SVL beim Workshop vom HFV

Anfang März 2019 war es nun so weit. Der Hamburger 
Fußballverband (kurz: HFV) hat uns - den SV Lurup - zum 
allerersten Workshop dieser Art nach Hamburg-Jenfeld in die 
HFV-Sportschule eingeladen. Ziel war es, in einem 2-tägigen 
Workshop eine Zukunftsvision für unseren Verein zu erarbeiten. 

Dafür wurde zunächst der derzeitige IST-Zustand des SV Lurup 
näher beleuchtet. In der Ausarbeitung einer Vision unseres 
Vereins gab es doch die eine oder andere hitzige Diskussion. Mit 
Unterstützung der Mitarbeiter des HFV konnten konstruktive 
Ideen gesammelt und im Detail vertieft werden.

 Wichtig ist uns allen ein gutes Miteinander und klare Strukturen 
im Verein - speziell in der Aufgabenverteilung, so sollen dann 
auch neue ehrenamtliche Helfer für unseren Verein gewonnen 
werden. 

Das vollständig ausgearbeitete Konzept wird bei der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung der Sparte Fußball 

Die Teilnehmer v. lks.: Nadine Pohle (HFV), Susanne Otto (Vorsitzende), Stefan Möller 
 (Jugendtrainer und Unterstützer), Ann-Christin Schwenke (Geschäftsführerin), Katrin 
Möller (Fußball-Jugendwartin), Norman Köhlitz (Jugendleiter), Wolfgang Witte (Immobilien-
beauftragter), Heiko Arlt (HFV) und Dominik Voigt (HFV)              Foto HFV
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Verein/Ehrenamt

Dennis Schulze
Wie lange bist du schon beim 
SV Lurup ehrenamtlich tätig?    

- Ich bin jetzt gut Seit 10 Jahren 
für den SV LURUP tätig.

Was sind deine Aufgaben hier 
bei uns im Verein?

- Ich betreue einen Kurs, eine 
Fußball AG in Kooperation mit 
dem SV Lurup an der Schule 
Kroonhorst und betreue zudem 
noch die 2006 Mannschaft als 
Betreuer in Zusammenarbeit mit Andre Drawz, zudem bin ich 
Schiedsrichter und Stadionsprecher bei der Liga.

Was war dein schönstes Erlebnis beim SV Lurup?  
- Die Übernahme der Mannschaft von Wolfgang Witte, die ich 
später abgab an Heiko und Otti da ich meine Aufgaben in der 
Mannschaft als erfüllt ansah.

Und was war dein lustigstes Erlebnis?  
- Die Lust geht an keinem Tag vorbei an dem ich tätig bin, jeder 
Tag macht Lust und Spaß, nicht zu beschreiben!

Was wünscht du dir für den SVL? 
- Als aller erstes wünsche ich mir den Aufstieg in die Landesliga, 
den Aufstieg in die Kreisliga für die 2 Herren und vor allem das 
der Verein weiter so standhaft bleibt wie er es ist!

Was ist dein Lieblingsessen?  
- Puten-Oberkeule, aber nur von meiner Mama!

Ich bin Fan von: 
- Ich bin Fan vom HSV, wünsche mir auch da den Aufstieg in die 
1. Bundesliga!

Warum engagierst du dich ehrenamtlich beim SVL?
- Ich Engagiere mich ehrenamtlich, weil ich den Kindern in der 
Schule und auch in dem Jahrgang in dem ich tätig bin das 
weiter geben möchte was ich auch erlebt habe und ihnen 
zeigen möchte, was falsch und was richtig ist und wie man 
am besten an sich selber arbeitet um andere Teilnehmer zu 
animieren und der Spaß am Fußball das der nicht verloren geht 
:)!!!!

Was machst du, wenn du mal gerade nicht für den SVL 
unterwegs bist?

- Das ist privat :)

Was wolltest du als Kind werden, wenn du groß bist? 
- Mein Wunsch Beruf war Fußballer doch das ist ja weder ein 
Ausbildungsberuf noch kann man es lernen, entweder man hat 
Talent oder nicht!

Susi Wohlers
Wie lange bist du schon beim 
SV Lurup ehrenamtlich tätig?    

- ca. seid 10 Jahren

Was sind deine Aufgaben hier 
bei uns im Verein?

- Als Betreuerin der 2. Herren 
und der A-Jugend

Was war dein schönstes 
Erlebnis beim SV Lurup?  

- Der Aufstieg meiner  A-Jugend 
in die Landesliga

Und was war dein lustigstes Erlebnis?  
- Sind mit einer kompletten Mannschaft zum falschen Spiel 
gefahren.

Was wünscht du dir für den SVL?  
- Das der SVL noch lange bestehen bleibt mit seinem grossen 
Sportangebot und noch viele Mitglieder gewinnen kann.

Was ist dein Lieblingsessen?  
- Raclette

Ich bin Fan von: 
- SV Lurup und dem HSV

Warum engagierst du dich ehrenamtlich beim SVL? 
- Weil es mir wahnsinnig Spaß macht die Mannschaften zu 
betreuen, ich Fussball liebe, gerne organisiere, gerne unter 
vielen Leuten bin und meinen Jungs immer gern mit Rat und 
Tat zur Seite stehe.

Was machst du, wenn du mal gerade nicht für den SVL 
unterwegs bist?  

- Dann bin ich als Busfahrerin im Linienverkehr unterwegs.

Was wolltest du als Kind werden, wenn du groß bist?  
- Tierärztin oder Reitlehrerin

10 Fragen an unsere Ehrenamtlichen
an dieser Stelle wollen wir unsere stillen ehrenamtlichen Helfer vorstellen, die es in jeder Sparte und auch in 

der Vereinsführung gibt und uns bei ihnen für ihr Engagement bedanken.
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Fußball

- OBERLIGA, OBERLIGA, HEY HEY -
Jubel, Trubel, Heiterkeit, und eine Achterbahnfahrt der Gefühle, 
was die Luruper Jungs im Jahre 2018 alles erlebt haben. 

Als erster „Nichtaufsteiger“ (33.Platz bei 32 Aufsteigern) kam 
am Anfang des Jahres doch noch die frohe Botschaft aus 
unserer Sicht: Wentorf zieht zurück und wir rücken mit auf 
in die Qualirunde zur Landesliga. Damit beginnt die Talfahrt 
der Gefühle, die Spannung und die Ungewissheit hält bis zur 
letzten Spielminute des letzten Spieles an. Doch mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung schaffen die Jungs noch 
den Aufstieg zur Landesliga und damit die Top 20 in Hamburg 
zu erreichen.

Aber die Luruper wollen mehr. 

Intensive Trainingstage über mehrere Stunden, Läufe 
im Volkspark bei enormen Temperaturen und Testspiele 
gegen Niendorf, Nienstedten und Wedel zeigten unsere 
Marschrichtung: Wir wollen in die Oberliga und den 
Traditionsverein SV Lurup wieder nach vorne bringen...

Im ersten Spiel der neuen Saison hatten wir die Eintracht aus 
Norderstedt zu Gast. Einen vermeintlichen Mitanwärter auf 
die Oberliga. Ein enges Spiel mit Chancen auf beiden Seiten, 
phasenweise sehr ruppig und am Ende mit einem verdienten 
Unentschieden für beide Mannschaften.

Es folgte Teutonia 05, wo wir unbedingt dreifach punkten 
wollten. Wir gingen schnell mit 2-0 in Führung konnten danach 
aber kurzzeitig den Fokus nicht beibehalten, weshalb die 
Gastgeber zum Anschluss kamen. In der zweiten Spielhälfte 
strafften sich unsere Jungs aber noch einmal und konnten das 
Spiel mit 4-1 für sich entscheiden.

Der nächste harte Konkurrent stand uns bevor: ETV. Ihre beiden 
vorherigen Spiele hatten sie verloren, also wollten sie um jeden 
Preis bei uns etwas Zählbares mitnehmen. Wir nahmen uns 
nach der Halbzeit viel vor, die Eimsbütteler führten mit einem 
Tor und konnten sogar das zweite erzielen. Aufgeben? Nein, 
niemals dachten sich unsere Jungs und konnten mit 2 Toren 
ausgleichen. Kurz vor Schluss dann erneut der Rückschlag, 
doch auch das ließ die Luruper Köpfe nicht hängen und wir 
machten noch in der Nachspielzeit den Ausgleichstreffer, als 
ETV nur noch versuchte den Ball ins Nirvana zu schießen. Mega 
Comeback unserer Jungs!

Mit 5 Punkten auf der Habenseite konnten wir im nächsten 
Spiel an unseren Gegner FC Süderelbe vorbeiziehen. Ein sehr 
zerfahrenes Spiel aber an Spannung kaum zu überbieten: 2 
Minuten vor Abpfiff liegen wir mit 2-3 zurück. Wir machen Druck, 
werfen alles nach vorne und werden mit dem Ausgleichstreffer 
belohnt. Nach Wiederanstoß erobern wir den Ball im Mittelfeld, 
schalten schnell nach vorne um und unser Stürmer wird 
regelwidrig von den Beinen geholt, es gibt Elfmeter! Diesen 
verwandeln wir sicher und kurz darauf beendet der Schiri die 
Partie. Was für eine Moral erneut unserer Mannen und 3 ganz 
wichtige Zähler auf unserer Reise Richtung Oberliga.

Bergfest in der Landesliga steht an und die Adler aus Uhlenhorst 
sind bei uns zu Gast. Vor der Herbstpause der letzte Gegner 
und ein wohlmöglich riesiger Meilenstein in Sachen Aufstieg. 
Keine 2 Minuten gespielt da können wir auch schon in Führung 
gehen. Weitere Chancen von uns bleiben vorerst ungenutzt. 
Aber die Adler waren heute überraschend stark drauf und 
immer wieder durch Konter über ihren schnellen Stürmer 
gefährlich. Die Angriffe können wir aber vereiteln oder Fortuna 
hilft uns aus. Insgesamt setzen wir unsere spielerische Klasse 
dann aber auch verdient durch und gewinnen das Spiel mit 3-0.

Auf einem „entspannten“ 2. Platz bei 5 Aufsteigern und keiner 
Niederlage ging es in die Herbstpause. Auf keinen Fall wollten 
wir unser Ziel aus den Augen lassen und so wurde auch weiter 
hart gearbeitet und Testspiele gegen die 04er von Lohbrügge 
und erneut Wedel angesetzt.

Ungeschlagen ging es danach also nach Farmsen. Ein Sieg 
heute hätte wohlmöglich schon für den Aufstieg gereicht, doch 
es kam alles anders: Wir machten vermutlich unser bestes Spiel 
der Saison: 70-80 Prozent Ballbesitz, schön herausgespielte 
Gelegenheiten, aber am 16er war dann Schluss, entweder hielt 
der am heutigen Tage überragende Schlussmann der Farmsener, 
oder wir waren nicht zielstrebig im Abschluss genug. Farmsen 
stand tief in ihrer Hälfte doch was dann geschah, können wir 
wohl bis heute nicht begreifen: Farmsen schlägt den Ball lang 
nach vorne, unser Innenverteidiger gewinnt das Laufduell 
gegen den Stürmer und selbiger läuft unserem Spieler in die 
Hacken und fällt zu Boden. Zum verwundern aller zeigt der 
Schiri auf den Punkt! Diese Möglichkeit lässt sich Farmsen nicht 
nehmen und wir verlieren das Spiel mit 0-1 und damit die erste 
Niederlage der Saison... Mega bitter!

Als hätten unsere Jungs diese Entscheidung noch nicht aus den 
Köpfen streichen können, ging es nun gegen Dassendorf ran: 
2. Gegen den 3. Doch heute spielten wir überhaupt nicht so. 
Wir verpennten selbst Einwürfe, schalteten nicht um, verloren 
Zweikämpfe ohne Ende und lagen zur Halbzeit mit 0-3 hinten. 
Weitschüsse wurden halbherzig verteidigt und es stand in der 
zweiten Halbzeit sage und schreibe 0-5 gegen uns! Erst jetzt 
wachten wir auf, wurden bissig und setzten alles daran uns 
so gut es geht aus dem Spiel zu verabschieden. Wir brannten 
nun ein richtig gutes Offensivfeuerwerk ab und schossen 
noch 3 Tore, leider gerieten wir dadurch noch in 2 Kontertore. 
Aber hätten wir so angefangen, wer weiß was dann noch drin 
gewesen wäre. Wäre wäre...

Im vorletzten Spiel waren wir zu Gast beim verlustpunktfreien 
Ersten Concordia. Aber genau hier wollten wir die ersten sein, 
die Punkte holen und genau hier wollten wir den vorzeitigen 
Aufstieg in die Oberliga klar machen. Cordi, die vor der Partie 
schon „Staffelmeister“ waren spielten aber so, als würden sie 
noch jeden Punkt und jedes Tor brauchen, was fair und aller 
Ehren wert ist. Wir standen kompakt und diszipliniert und 
wollten immer wieder gezielte Nadelstiche setzen. Das gelang 
uns lange Zeit richtig gut. Nach einem Abpraller dann aber doch 
der Gegentreffer. Wir gaben nicht auf und wollten immer mehr 
mitspielen. Durch ein klares Abseitstor wurden wir aber erneut 
zurück geworfen. Wir gaben nicht auf und warfen alles nach 
vorne und wurden mit einem Anschlusstreffer belohnt. In den 
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Fußball

letzten 5 Minuten hatten wir sogar noch 3 Riesengelegenheiten 
um auszugleichen, doch der überragende Torhüter Cordis 
verhinderte dies. Alles in allem jedoch ein gerechtes Resultat.

Nach 3 Niederlagen in Folge stand nun also doch noch ein 
„Endspiel um die Oberliga“ an, denn der TSV aus Glinde konnte 
seine letzten 3 Spiele für sich entscheiden. Uns würde ein 
Unentschieden reichen, Glinde musste bei uns am heimischen 
Vorhornweg gewinnen. Bis in die Haarspitzen motiviert ging es 
in die Partie. Unsere Jungs wollten so schnell es geht in Führung 
gehen und den Wind aus den Segeln der Glinder nehmen. 
Gute Chancen dazu waren da, aber wir nutzten diese nicht. 
Erst nach einem scharf getretenen Freistoß von halb rechts, 
verlängerten wir diesen zum verdienten 1-0 Halbzeitstand. 

Nach der Halbzeit kam Glinde besser ins Spiel. Bei einem 
Gewurschtel in unserem Strafraum kriegen wir die Pille nicht 
geklärt, der Glinder Stürmer sagt Danke und schiebt ihn zum 
aus unserer Sicht unnötigen Ausgleichstreffer ein. Kurze Zeit 
später läuft die Stürmerin vor die Füße unseres Verteidigers, 
der sie nicht sieht und weil er den Ball schlagen will, tritt. 
Wohlmöglich ein Elfmeter für Glinde, doch Fakt ist, dass der 
Glinder Stürmer im Anschluss an diese Situation zu einer 100 
prozentigen Torchance im Fünfmeterraum kam, die unser 
Torwart entschärfte und er wohl deshalb nicht auf den Punkt 
zeigte. Nach mega chaotischen 
5 Minuten übernahmen 
wir nun wieder mehr das 
Spielgeschehen und hatten 
etwas Glück, als unser Stürmer 
gut presste, der Verteidiger 
den Ball schlagen wollte und 
unser Stürmer den Ball ins 
Glinder Gehäuse abfälschte. 
Danach beruhigte sich die 
Partie und als wir das 3-1 
machten, waren die Glinder 
Bemühungen fast am Ende. 
Vielleicht Elfer, vielleicht 
ein Abseitstor, genauso gut 
hätte es eine rote Karte nach 
Notbremse nach sich ziehen 
müssen, als unser Spieler 
alleine aufs gegnerische Tor 
stürmte oder schon vorher 
das ein oder andere Tor mehr 
für uns fallen können. 

Fakt ist, dass die Luruper 
Jungs eine herausragende 
Saison und eine super 
Mannschaftsleistung im 
letzten Spiel gezeigt haben 
und der Sieg ohne Wenn und 
Aber verdient ist.

Nach dem Spiel kannte die 
Freude keine Grenzen und 
sowohl Spieler, Eltern, Trainer 
und Zuschauer lagen sich in 

den Armen. Die Jungs haben den Verein wieder einen Namen 
in Hamburg und Umland gegeben und darauf können sie 
selbst und wir alle mächtig stolz sein! 

Wer weiß, zu welch Überraschung die Luruper Jungs noch so 
alles fähig sind!

--- Willst auch DU Teil dieser Erlebnisse werden? Hast DU Bock 
nächste Saison gegen HSV, St. Pauli und die anderen Top12 
Mannschaften aus Hamburg und Umgebung zu spielen? Hast 
DU Lust auf 3 mal die Woche Training in unserem Stadion 
am Vorhornweg in Lurup (Montag und Mittwoch 18.00-19.45 
Uhr, Donnerstag 16.45-18.30 Uhr) auf Kunstrasen? Hast DU 
Lust auf überregionale Turniere und Ausfahrten? Oder eigens 
organisierte Turniere auf unserer Anlage mit Mannschaften aus 
ganz Norddeutschland? 

Dann bist DU bei uns genau richtig! Komm gerne jederzeit zum 
Probetraining vorbei oder melde dich bei den Trainern Georg 
und André Drawz oder in der SV Lurup Geschäftsstelle. Wir 
helfen DIR gerne weiter!!! ---
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Fußball/Karate

Fußball

Frühjahrsputz
Am letzten Samstag, bevor die Frühjahrsferien in Hamburg sich 
ihrem Ende zuneigten, stand der alljährliche Frühjahrsputz auf 
dem Fußballplatz am Glückstädter Weg wieder an. 87 kleine und 
große Helfer waren unserem Aufruf gefolgt und packten fleißig 
mit an. Es wurde Laub geharkt und entsorgt, Müll gesammelt, 
die Dachrinnen gesäubert und die Umkleidekabinen sowie 
die sanitäre Einrichtung geputzt. Unsere gute Seele und 
Platzwartin Petra hat in den Pausen die Helfer mit Getränken 
und einer warmen Gulaschsuppe oder Wiener Würstchen 
versorgt. Unsere kleinen Vereinskicker wollten dann auch nicht 
bis zum Training in der nächsten Woche warten und haben 
sich kurzerhand einen Fußball geschnappt. So schön und 
herrlich fröhlich kann auch nur ein Frühjahrsputztag beim SV 
Lurup sein. Wir sehen uns im nächsten Jahr!

Katrin Moeller

Karate

Matsubayashi Ryu Karate Do – Hilfe aus Viersen

Als Wolfgang Wangerin 2015 für einen Monat nach Okinawa 
(Japan) ging um sich an die Quelle des Karate zu begeben, 
war dies schon eine Besonderheit. Das tägliche Training mit 
in den Dojos der Heimatinsel des Karate war nicht nur eine 
körperliche Herausforderung, sondern auch eine kulturelle 
Erfahrung. Nach der Rückkehr dauerte es eine Weile, doch 
bald wurde klar: Die Abteilung kann mit einem ursprünglichen 
Karate Stil aus Okinawa ein neues Profil zeigen, das in Hamburg 
nur wenige Vereine haben. Karate ist nicht nur Sport, sondern 
auch Kunst, eine Kampfkunst. Der Kampf steht hier aber nicht 
im Vordergrund. Als Gesundheitssport, steht vor allem das 
seelische Gleichgewicht und die moderate, ja sogar natürliche 
körperliche Aktivität im Vordergrund. Okinawa Karate und im 
besonderen Matsubayashi Ryu Karate Do ist für jedes Alter und 
jeden Körper geeignet. Wolfgangs Lehrer in Okinawa waren 
durch die Bank über 70 Jahre alt! 

Den Anschluss schaffen, das ist die große Herausforderung, vor 
der die Abteilung steht. Mit Stephan Mensing ist ein zweiter 
begeisterter Matsubayashi Ryu Praktiker am Start. Das Ziel soll 
also sein, jetzt die Grundlage zu schaffen, dass dieser Stil in 
Lurup unterrichtet werden kann. Seit geraumer Zeit steht man 
deshalb mit dem SV Blau-Weiss Concordia 07/24 Viersen e.V. 
im Rheinland in Verbindung. Dort wird Matsubayashi schon 
seit Jahren erfolgreich verbreitet. Der Verein hat eine große 
Menge an Dan-Trägern (Schwarzgurte) aus allen Altersstufen. 
Als Trainer steht dort Guido Engels seit Jahren mehrmals pro 
Woche mit der Gruppe in der Halle und erweckt den Geist aus 
Okinawa zum Leben. Der Kontakt nach Okinawa ist sehr eng. 
Das gilt für alle Matsubayashi Ryu Dojos in Deutschland. Diese 
kann man an einer Hand abzählen. Zum Vergleich, alleine 
in Deutschen Karate Verband sind derzeit ca. 2000 Vereine 
gelistet.

Seit ein paar Jahren stehen Guido Engels und Wolfgang 
Wangerin nun im Kontakt und Guido hilft Wolfgang und 
Stephan dabei Matsubayashi Ryu kennen zu lernen. Im Januar 
2019 war es nun soweit und Guido hat Hamburg mit einem 
Besuch beehrt. Nach 3 Tagen intensivem gemeinsamen 
Training steht das Fazit bei: Soweit ganz gut, man ist auf dem 
richtigen Weg. Denn das ist es was es ist: Ein Weg. Karate Do 
bedeutet auf dem Weg sein und Karate trainieren. Jeder macht 
dabei seine eigene Karate-Reise und arbeitet kontinuierlich an 
der Verbesserung. Irgendwann im Laufe diesen Jahres werden 
wir als Verein versuchen auf Basis eines Einsteigerkurses neuen 
Leuten diesen Weg vorzustellen. Wer mag kann sich hierzu 
gerne auf eine Info-Liste setzen lassen. Voraussetzung hierfür 
ist, dass man volljährig ist und gesund ist, gesund genug 
um z.B. Fahrrad zu fahren. Meldet euch gerne bei Wolfgang 
Wangerin wolfgang.wangerin@budohh.de und er wird sich 
melden, sobald der Kurs ins Leben gerufen wird. 

Unser Dank geht an Guido Engels, sicher werden wir Ihn immer 
wieder einladen und in Lurup begrüßen. 

domo arigato gozaimashita 
Wolfgang WangerinStephan Mensing, Guido Engels, Wolfgang Wangerin
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Vereinskollektion

Neue Vereinskollektion
Es gibt eine neue Vereinskollektion, die in der Geschäftsstelle anprobiert und bestellt werden kann. Zur Auswahl stehen 
verschiedene Modelle und Farben, auch die Farbe der Bedruckung kann gewählt werden.  
Preise Fanshop: T-Shirt - 16.90 €, Poloshirt - 25,90 €, Kaputzenpullover - 29,90 €, Sweatshirtjacke - 39,90 €, Handtuch - 19,90 € 
und Mütze 12,90 €

Hallo liebe Mitglieder des SV Lurup,
Hallo liebe Leser des SVL Reports,

wir möchte sie gern zu uns einladen. Lassen sie uns gegenseitig kennenlernen und von einander profitieren.  Wir messen dem Sport eine 
große Bedeutung gerade in der heutigen Zeit zu. Was liegt da näher als mit einem Traditionsverein wie dem SV Lurup eine Sponsoren-
vereinbarung zu treffen.

Wir, das Autohaus Hermann Kröger mit seinem Team und der Familie Kröger. 
Das bieten wir ihnen:
10% auf ihre erste Reparatur bei uns. Wir sind Vertragshändler der Marken Opel und Hyundai. Mit unserem Freie-Werkstätten-Konzept  
reparieren und warten wir alle Marken. Altersgerechte Reparaturen ihres Fahrzeuges sind bei uns selbstverständlich.  Hauptunter- 
suchung (TÜV), Lackier- und Folierarbeiten, Unfallreparatur, Sachverständigenbüro, Fahrzeugaufbereitung, Neu- und Gebrauchtwagen-
handel, KFZ-Versicherungen, Oldtimerrestauration, E-Auto Kompetenzzentrum, eben alles rund um ihre Auto-Mobilität.
24 STUNDEN NOTFALL NUMMER 040/8304091

Lassen sie mich uns kurz vorstellen:
Gegründet wurde die Firma im Jahre 1957 am heutigen 
Hauptstandort  in Schenefeld. Im selben Jahrzehnt wurden 
wir Opel Vertragshändler und Opel Service Standort. 
Im Jahr 2000 kam die erste Opel Filiale in Kölln-Reisiek  
(Elmshorn) dazu, 2003 nahmen wir die Marke Hyundai in 
die übernommen Filiale in Wedel auf. 2006 wurde für die 
Marke Hyundai am Hauptstandort in Schenefeld neu ge-
baut. Heute sind 68 Mitarbeiter an 3 Standorten für sie da.
Lassen sie uns zusammen die Region stärken.
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
        
Herzlichst ihr Arne Kröger                        Blankeneser Ch. 93    Kronskamp 94-96 Farmers Ring 5 
                   22869 Schenefeld    22880 Wedel  25337 Kölln-Reisiek 
             040-8304091     04103-91400  014121-572000

             info@kroeger-automobile.de                 www.kroeger-automobile.de
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Ambulante Herzsportgruppe

Leben führte zu gemeinsamen Paddeltouren auf nah und  fern  
gelegenen  Flüssen. Herzsportler 
verfügten über ein eigenes Kanu, 
dessen Name „Eisvogel“ auch 
heute noch auf wagemutige 
Einsätze in der Vergangenheit 
schließen lässt. Mit Fahrrädern 
ging es immer wieder auf Touren 
in die nähere Umgebung. Zum 
Weihnachtsmarkt fuhr man 2008 
mit dem Zug nach Celle.
Je näher wir der Neuzeit kommen, 
desto mehr gibt es vom Herzsport 
in den archivierten SVL-Reports 
nachzulesen. In der Ausgabe 
2/2010 brachte es die Sparte mit 
Beiträgen über Draisinefahren 
und Minigolf auf eine Doppelseite, in der Nummer 4/2010 
gehörte ihr sogar die Titelseite. Das 25jährige Bestehen mit 
einer großen Jubiläumsparty wurde zu einem Höhepunkt in 
der Geschichte des Herzsports.
Obwohl die Berichte zunahmen und die Zahl der Mitglieder 
zwischen 50 und 60 etwa konstant blieb, nahmen die 
Aktivitäten außerhalb der wöchentlichen Sportstunden ab. 
Das ist verständlich, wenn man das gestiegene 
Durchschnittsalter bedenkt. Lag es vor zwei Jahrzehnten bei 
63 Jahren, beträgt es heute fast 75. Das Neujahrsfrühstück, ein 
Ausflug mit und ohne Paddelboot, Kartoffelpufferessen – das 
sind in der Neuzeit übers Jahr gesehen die Veranstaltungen, 
dann kommt schon wieder die Weihnachtsfeier.

2019 kann das anders sein: Im November ist es 35 Jahre her, 
dass sich (siehe oben) Herzsportler zur ersten Übungsstunde 
trafen.  Grund genug, wieder einmal ausgiebig zu feiern. Die 
Medizin hilft uns ebenso wie die Bewegung, ein höheres 
Alter zu erreichen. Mit diesem Bewusstsein kann es Freude 
machen, auf der Spartenversammlung am 25. März darüber 
nachzudenken, was wir aus unserem Jubiläumsjahr machen 
können. Mit einem fröhlichen Frühstück im Februar haben wir 
begonnen, bis zum Herbst ist noch Zeit für viele neue Ideen.

Eine unserer drei Gruppen im Januar 2019:

Helmut Michaelis 

Herzsport 84
Auf Spurensuche im Archiv 
und anderswo

Wer im Jubiläumsjahr 2019 
nach den Anfängen des 
Herzsports im vergangenen 
Jahrhundert sucht, muss 
nicht in verstaubten 

Archiven wühlen. Unser Verein bietet für das Stöbern in 
alten Quellen eine sehr gute Möglichkeit, ganz bequem zu 
Hause am Computer zu sitzen und übers Internet in viele alte 
Ausgaben des SVL-Reports hinein zu sehen. Den Start der 

„Rehabilitationsmaßnahme Koronarsport“ mit einem ersten 
Übungsabend am 29. November 1984 hielt man jedoch nicht 
für so bedeutungsvoll, dass jemand darüber berichtet hätte. 

Silvya Jötten, die sehr lange Zeit dem Herzsport angehörte, 
schilderte die Anfänge bei einem Neujahrsfrühstück vor drei 
Jahren so: „Ich habe den damaligen Geschäftsführer Rolf 
Heintz gefragt, was ist das denn, Herzsport? Dieser neue REHA-
Sport im Verein?“ So wie Silvya mag der Sport fürs Herz sehr 
vielen Vereinsmitgliedern fremd vorgekommen sein. Fußball 
und Boxen, Tennis und Basketball, Tanzen und Turnen waren 
die bekannten Sportarten. In der Vereinschronik, die zum 65. 
Bestehen des SV Lurup im Jahr 1988 zusammengestellt wurde, 
ist nachzulesen, die Leichtathleten blickten 1984 auf das 
erfolgreichste Jahr in der Vereinsgeschichte zurück. Was zählte 
da schon der Herzsport mit seinen Neulingen?

Ein Jahr nach der Gründung des Herzsports findet sich 1985 
immerhin dieser erste Eintrag in einem SVL-Report:

Gut zehn Jahre hat es gedauert, bis der Herzsport im SV Lurup 
zu einer eigenen Sparte heranwuchs. Am 1. Juni 1995 wurden 
bei den ersten Vorstandswahlen die heute noch aktiven Heino 
Clasen, „Audi“ Rusch und Wolfgang Obertop in den Vorstand 
gewählt. Sie setzten viel mehr als nur ein paar Akzente. Sie 
hauchten der Sparte sportliches Leben ein, organisierten 
Ausflüge und Veranstaltungen. Sie ließen alle, die nicht gesund 
waren, ihre Krankheit vergessen. 

Im Januar 1997 wird verkündet: „SV Lurup stockt auf.“ Aus einer 
Herzsportgruppe wurden zwei. „Die ärztliche Betreuung haben 
die Luruper Ärzte Dr. Hummel und Dr. Nowski übernommen“ 
hieß es in einem Zeitungsartikel weiter. Eine unserer  drei auch 
heute noch aktiven Übungsleiterinnen, Susanne Landgraf, kam 
1999 hinzu. Das Angebot wuchs im selben Jahr auf drei Stunden 
am Donnerstag von 18 – 21 Uhr. Die  Sparte  war  weiterhin  
nicht  nur  in  der  Halle  aktiv. Das sportliche und gesellige 

Betreut Herzsportler seit 22 Jahren: 
Dr. Andreas Nowski

Obere Reihe: Manfred Wölm, Gerd Schwalm, Susanne Landgraf, Horst Binge, Manfred Keller, 
Frank Weiland, untere Reihe: Manfred Knerr, Kay Homfeldt, Helmut Michaelis, Magda Maas, 
Edith Ahlf, Doris Wiehle, Heino Cortrie, Peter Burmester
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Tennis/Schach

Liebe Tennisfreunde,
Für unsere Tennis-
jugend, die erfreu-
licherweise trotz 
einiger Austritte in  
2018  wieder 40 
Mitglieder hat, endete 
die Saison wie in 
den vergangenen 
Jahren  mit der Weih-
nachtsfeier in dem 
Bowlingcenter Osdorf. 

Von den 17 
t e i l n e h m e n d e n 
Kindern hatten nicht 
nur die viel Spaß, die 
zum ersten Mal dabei 
waren,  sondern auch 

„ die alten Hasen“. 

Betreut wurden 
sie von Tobias und 
Michaela, ihren 
Trainern, die auch 
beim abschließenden 
Julklapp für Stimmung 
sorgten.

Die Bilder vom Wintertraining zeigen, dass das Training nicht 
nur Spaß macht sondern auch anstrengend sein kann und die 
Mädchen deshalb ab und zu eine Erfrischung  brauchen.

Unsere Herren 40, die an der Punktspiel-Winterrunde 
teilnehmen, konnten aufgrund verletzungsbedingter Ausfälle 
einiger Spieler leider nicht an den Erfolg des letzten Jahres 
anknüpfen. (1.Platz in ihrer Gruppe). Für die Sommersaison 
wurden 5 Erwachsenen,- und 2 Jugendmannschaften 
gemeldet. Wir wünschen ihnen viel Erfolg. 

Unsere Mitgliederversammlung fand am Dienstag, den 19. 
März 2019, um 19 Uhr im Tennisheim statt. Die Saisontermine 
können im Internet unter www.tennis.svlurup.de eingesehen 
werden. Auch 2019 bieten wir wieder für alle Tennissport-
Interessierten Schnupperkurse an. Info unter: Horst  Blank, Mail 
post@familie-blank.Info oder Telefon 8304991.

Am 28. Dezember 2018 feierte 
unser langjähriges Mitglied und 
Gründungsmitglied Helga Krüger 
ihren 80. Geburtstag und am 4. Januar 
2019 feierte Dieter Kaboth seinen 75. 
Geburtstag. Ihnen nochmals einen 
herzlichen Glückwunsch.

Ich wünsche uns allen für die 
kommende Saison Gesundheit, Spaß 
und Erfolg.
Horst Blank

Schach
Club-, Pokal- und Blitzmeisterschaft 2018:
Zum 3.Male Clubmeister wurde Erhard Otto Cassens, der die 
entscheidende Partie gegen 
Hauptkonkurrenten Timo 
Lehmann für sich entscheiden 
konnte. Aus der ursprünglich 
9-köpfigen Gruppe A wurden 
wegen mangelhafter Teil-
nahme 5 Spieler gestrichen. So 
spielte man ein Viererturnier 
jeder gegen jeden 2 x !  
Endstand: Otto 5.0 Punkte vor 
Timo 4.0, Andreas Diring 2.5 und 
Vorjahresmeister Dirk Zinke 0.5 Otto Cassens
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Schach/Basketball

Punkte. In der Pokalmeisterschaft siegte Otto im Viertelfinale 
erneut gegen Timo, Schorsch kam gegen Gerd-Peter Fischer 
kampflos ins Halbfinale. Die weiteren Begegnungen Armen 
Harutyunyan – Jörg Rathgeber und Dirk Zinke – Andreas Diring 
stehen noch aus. Bereits am 11.Dezember 2018 hatte Otto zum 
7. Male die Blitzmeisterschaft gewinnen können. Otto peile das 
Tripple an, meinte er scherzhaft nach seiner Pokalpartie gegen 
Timo!

Verlauf HMM2019:
Aufgrund der beiden Neuzugänge André Geisler (Nr.7a) und 

Sebastian Szech 
(Nr.19) konnte 
unser Kader 
a u f g e s t o c k t 
werden. Beide 
konnten in der 
 Kreisliga-Mann-
schaft erste Er-
folge feiern.

Sebastian (B109) holte bei seinem ersten Einsatz an Brett 4 der 
Basisklassenmannschaft ebenfalls einen Sieg!

Die Erste konnte nach 3 Runden bereits 3 Mannschaftspunkte 
holen und war auf einem guten Weg zum anvisierten 
Klassenerhalt. In Runde 3 kam Miguel Real Rombao zu seinem 
allerersten Einsatz und gewann! Auch Miles Mootien soll noch 
in der Zweiten eingesetzt werden! Die Zweite konnte ihre 4 
ersten Mannschaftskämpfe siegreich gestalten und erwartet 
in Runde 5 das punktgleiche Team Billstedt-Horn II.

Termine:
26. März, 19:00 Uhr Spartenversammlung Jugendraum. 
Zur Wahl steht der Spartenleiter (bis 2021).
15. Juni, ab 16:00 Uhr „Lurup feiert“ Stadtteilfest Böverstland

Sonstiges:
Jugendtrainer Bernd 
Filipzik leitet die seit 
dem 10. September 2018 
bestehende Schach-AG 
an der Stadtteilschule 
Luruper Hauptstraße. 
Er absolvierte am 
16./17. Februar einen 
zweitägigen Lehr-
gang und konnte das 

Europäische Schul-
schachdiplom erwerben. 

Damit konnten die bisher erhaltenen Fördergelder der 
Hamburg Sportjugend gesichert werden! Die Verlängerung 
der Schach-AG um ein weiteres Schuljahr ist angedacht!

gefertigt: „Schorsch“ Georg Pawel Spartenleiter SVL Schach 

Basketball
Lundaspelen und Hamburger Vizemeisterschaft

Auch dieses 
Jahr fuhren wir 
vom 1. - 5. Januar 
mit einer W14 
und einer 
g e m i s c h t e n 
M16 zum 
internationalen 
Neujahrsturnier 
nach Lund 
in Schweden. 
Beide Teams 
hatten viel Spaß 
und sammelten 
E r f a h r u n g e n 
gegen hoch-
rangige Gegner. 

Da die M16 
nur mit 6 
Jungs fahren 
konnte, wurden 
sie durch 3 
Spielerinnen der 
W16 verstärkt. 
Die meisten 
S p i e l e r i n n e n 
des jüngeren 
Jahrgangs der 
W16 trafen wir 
dann in Lund, da 
diese mit dem 

Hamburger Auswahl-Team dort waren. 

Unser W16 verpasste leider ganz knapp die Hamburger 
Meisterschaft und musste sich mit 6 Punkten Ahrensburg 
g e s c h l a g e n 
gegeben, die 
am Ende das 
Spiel noch 
drehen konnten. 
Herzlichen Glück- 
wunsch zur 
Hamburger Vize-
meisterschaft ein 
großer Erfolg für 
das Team, welches 
außer Genevive 
nur aus dem 
jüngeren Jahr-
gang besteht. 
Sie haben sich als Tabellenerste, als HH1 für die überregionalen 
Meisterschaften qualifiziert und wir drücken ganz fest die 
Daumen.

Nele Herbst-Kirsten - Jugendwartin

 André  Sebastian

Boris Bruhn und Bernd Filipzik

Hamburger Vizemeister W16 L mit Trainer Michi Kölbl



Seite 16  •  SVL-REPORT 1/19

Leichtathletik/Gymnastik

Leichtathletik

Bevor sich das alte Jahr 
verabschiedete, wurde am 
letzten Trainingstag der 
Schüler/innen, das im Jahr 
2018 erworbene  Schüler-
Sportabzeichen verliehen. 

4 x in Gold, 8 x in Silber und 3 x in 
Bronze. Für die Jüngsten, Hugo, 
Theodor, Marc, Mattis und Ana, 
die noch nicht 
S c h w i m m e n 
konnten, wurde 
5 x das Minisport-
a b z e i c h e n 
verliehen und 
zusätzlich gab 
es natürlich 
noch für Alle die 
sehr begehrte 
Weihnachtstüte.

Wie im vergangenen Jahr, so auch in diesem Jahr, wünscht 
die Samstaglaufgruppe der LA-Abteilung Allen ein frohes, 
erfolgreiches und gesundes „Neues Jahr 2019“ 
Traditionsgemäß wurde auch diesmal am 01.01.2019 nach einer 
Runde im Volkspark auf das Neue Jahr mit ein Gläschen Sekt, 
O-Saft für die PKW Fahrer, angestoßen.

Bei den Qualifikationswettkämpfen im November 2018 und 
Januar 2019 konnte sich in der AK M12 Moritz Schulte für die 
Wettkämpfe im 60 m Sprint, Weitsprung und Hürdenlauf 
der Hamburger Schülermeisterschaften am 23.02.2019 
qualifizieren, er nimmt zusätzlich am Kugelstoßen und 800 m 
Lauf teil.

Bei den Schüler Hallen-
Mehrkampfmeisterschaften 
im 7-Kampf, belegte in der  
AK M15 Sebastian Adubofour 
den 3. Platz. 

60 m in 7,55 s – Kugelstoßen 
9,51 m – Hochsprung 1,60 
m – Weitspung 5,32 m -  
Stabhochsprung ogV. – 60 m 
Hürdenlauf in 9,96 s – 1000 m 
in 3:19,17 Min. 

Bei den gemeinsamen 
Senioren - Hal len - Meister-
schaften belegten in der AK 
M45 im Kugelstoßen mit einer 
Weite von 9,66 m Jan Schmidt 
den 3. Platz und Martina 
Steineckert mit einer Weite 
von 9,48 m den 4. Platz. Dann 
folgten am 23.02.2019 die 
Einzelhallenmeisterschaften.

Willi Steineckert           

Gymnastik Frauen und Männer
Das Jahr 2019 ist nicht mehr ganz neu, doch wir bleiben unseren 
guten Vorsätzen treu. Wir machen Sport, d.h. Gymnastik - in 
jeglicher Form  -  und das  hält uns fit und zwar „ganz  enorm“. 
Das Jahr 2018 hat uns das gezeigt: 3 Ehrungen: Birgit Fuhrmann, 
Ingrid Nowak, Karen Roshop - 40 Jahre Gymnastik-Sparte! -    
Bitte weitermachen! 

Leider ist am 4.2.2019 unsere Gymnastik-Freundin Heimke 
Gleitsmann im Alter von76  Jahren plötzlich  verstorben. 
Heimke war 39 Jahre in der Gymnastik-Sparte. Wir werden ihr 
Andenken in Ehren halten - sie war eine sportliche Gymnastik-
Freundin.

Nun hoffe ich, dass alle Gymnastik-Gruppen weiterhin aktiv 
trainieren werden, damit die Gymnastik-Sparte sich nicht so 
schnell auflöst, denn die Mitglieder sind schon etwas älter - 
(außer die Männergruppe - und die hat noch Plätze frei!) Wir 
haben aber keine „Senioren-Gruppe“ -   alle sind noch richtig 
fit!

Mit sportlichen  Grüßen        -      Elke Rückerl

Sebastian Adubofour

Jan Schmidt
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Ehrungen/Geschäftsstelle

Der Vorstand des SV Lurup bedankt sich bei den Jubilaren für 
ihre treue Mitgliedschaft:
 
Mortensen,Bernhard 01.01.1968 50 Jahre
Walter,Peter  01.01.1968 50 Jahre
Kaden, Rolf  01.02.1968 50 Jahre
Fromm, Ursula  01.03.1968 50 Jahre
Sartorisio, Ruediger 01.07.1968 50 Jahre
Böttcher, Marc  01.01.1978 40 Jahre
Diers, Norbert  01.01.1978 40 Jahre
Roshop, Karen  01.01.1978 40 Jahre
Fuhrmann, Birgit  01.03.1978 40 Jahre
Böttcher, Hedi  01.08.1978 40 Jahre
Nowak, Ingrid  01.10.1978 40 Jahre
Engelke, Rudolf  01.01.1998 20 Jahre
Pawel, Georg  01.01.1998 20 Jahre
Cortrie, Gerd-Heino 01.02.1998 20 Jahre
Seibel, Jürgen  01.02.1998 20 Jahre
Kunde, Timo Manuel 01.03.1998 20 Jahre
Otto, Susanne  01.04.1998 20 Jahre
Kliche, Inge  01.05.1998 20 Jahre
Slachcinski, Michael 01.05.1998 20 Jahre
Sommerfeld, Klaus-Dieter 01.06.1998 20 Jahre
Logowski, Marco  01.07.1998 20 Jahre
Boldt, Peter  01.08.1998 20 Jahre
Möhring, Reiner  01.08.1998 20 Jahre
Stempfle, Hans-Manuel 01.08.1998 20 Jahre
Herbst-Kirsten, Nele 01.09.1998 20 Jahre
Nowak, Constanze 01.09.1998 20 Jahre
Hassenmüller, Klaus 01.10.1998 20 Jahre
Oldag, Irina  01.11.1998 20 Jahre
Schuldt, Carsten  01.11.1998 20 Jahre
Bombis, Eva  01.12.1998 20 Jahre
Stuehr, Ursula  01.12.1998 20 Jahre

Geschäftsstelle
Vielleicht ist es schon aufgefallen: Vor einiger Zeit haben wir das 
Aussehen unserer Flyer modernisiert und auch einen schönen 

neuen Ständer 
dafür angebracht, 
sodass die Flyer 
nicht mehr ge-
locht werden 
müssen und auch 
nicht mehr vom 
Wind durch die 
Gegend geweht 
werden können. 

Zusätzlich wird es 
demnächst eine 
Gesamtübersicht 
über alle Sport-
angebote geben, 
wie in der Mitte 
des SVL-Reports

„Kids in die Clubs“ und das 
Bildungs- und Teilhabepaket

Seit 2004 können in Hamburg Kinder und Jugendliche bis 
18 Jahre aus einkommensschwachen Familien über das 
 Programm „Kids in die Clubs“ kostenfrei 
Mitglied im Sportverein werden. 
Monatlich werden 10,- Euro von 
der Hamburger Sportjugend über- 
nommen. 

Eine Förderung über die Hamburger Sportjugend bekommen 
Sie, wenn Sie:

- Arbeitslosengeld II erhalten,
- Asylbewerberleistungen beziehen,
- Anspruch auf Kinderzuschlag oder Wohngeld haben,
- ein Familieneinkommen unterhalb einer festgelegten Ein- 
  kommensgrenze haben.

Für den Antrag müssen die Erziehungsberechtigten persönlich 
in die Geschäftsstelle kommen, die erforderlichen gültigen  
Nachweise (Bewilligungsbescheide Wohngeld, Arbeitslosengeld 
etc.) mitbringen und dort den Antrag unterschreiben.

Die Förderung über „Kids in die Clubs“ wird jeweils bis zum 
nächstfolgenden 30.3. gewährt. Bei uns in der Geschäfts-
stelle des SVL ist Rena Heinrichs für die Bearbeitung und 
Betreuung der Anträge zuständig. Sie ist montags von 15.00 
bis 18.00 Uhr und dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr dort zu 
erreichen. Die Förderungsgelder werden nicht rückwirkend 
bewilligt oder erstattet, so dass Sie am besten gleich mit dem 
Eintritt des Kindes den Antrag auf Förderung abgeben.

Wenn der Folgeantrag nicht rechtzeitig vor dem 30.März 
gestellt wird, muss ab April der Beitrag von den Eltern 
übernommen werden bis der neue Antrag gilt!

Herzlichen Dank für die 
 Zuwendungen

Das Zahnarztehepaar, Herr und Frau Dr. Holst von der 
Zahnarztpraxis im Ärztezentrum am Eckhoffplatz und 
einmalige Spenden haben auch in diesem Jahr mit 
ihrer Unterstützung dazu beigetragen, dass Kinder aus 
einkommensschwachen Familien mit Sportzeug eingekleidet 
und ihnen die Teilnahme an Jugendausfahrten ermöglicht 
werden konnten. Auch die Flüchtlingskinder sind für diese 
Unterstützung dankbar.

Im Namen des Vorstandes, der Fußballjugendabteilung und 
der Kinder des SV Lurup bedanken wir uns bei den Förderern 
des Fußballjugendkreises .
Susanne Otto, 1.Vorsitzende und Integrationsbeauftragte 
des SV Lurup
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Vorstand/Sparten

Sportverein Lurup Hamburg von 1923 e.V. Telefon:  40 / 831 55 46
Internetadresse: www.svlurup.de E-Mail: geschaeftsstelle@svlurup.de

Sportangebot SpartenleiterInnen

Ambul. Herzsportgruppe Heino Clasen               Tel.: 831 42 74
Badminton Prinya Aramruck               Tel.: 83 40 83
Bahnengolf Karlheinz Bornkessel               Tel.: 0170-451 61 46
Basketball                  Tel.: 
Body-Fit Ute Winter               Tel.: 832 39 40
Bogensport Emanuele Corcagnani                Tel.: 
Boxen Igli Kapllani               Tel.: 0162-38 53 354
Fit-Mix Susanne Otto               Tel.: 84 31 61
Fit um Fünfzig Karin Hölscher               Tel.: 83 74 33
Fussball                  Tel.: 
Fussball-Jugend  Norman Köhlitz               Tel.: 0176-49019849
Freizeitgruppe Skat Holger Andrecht               Tel.: 0176-83324013
Gymnastik Elke Rückerl               Tel.: 84 64 03
Handball  Michael Hallbauer               Tel.: 04101-40 31 94
Inklusionssport Werner Schönau               Tel.:289 498 19 
Judo/Karate Stephan Mensing               Tel.: 0177-6396261
Ju-Jutsu Andreas Werner               Tel.: 04121-701 45 92
Kita FLur-Spatz Gunnar See               Tel.: 55820915
Leichtathletik Uwe Matthiessen               Tel.: 04103-13 197
Schach Georg Pawel               Tel.: 04103-9036677
Schwimmen Rudolf Maeding               Tel.: 84 64 91
Tanzsport Ronald Winter               Tel.: 832 39 40
Tennis Horst Blank               Tel.: 83 0 49 91
Tischtennis Michael Slachcinski               Tel.: 04101-40 28 23
Turnen Annett Uxa               Tel.: 831 55 46
Rücken-Fit/Pilates Iris Hussmann               Tel.: 831 69 03
Yoga/Tai-Chi/Qi Gong Sabine See-Meincke               Tel.: 84 61 64

E-Mail-Adressen

herzilein@svlurup.de
badminton@svlurup.de
bahnengolf@svlurup.de
basketball@svlurup.de
bodyfit@svlurup.de
bogensport@svlurup.de
svlurupboxen@gmail.com
otto@svlurup.de
fitumfuenfzig@svlurup.de
fussball@svlfussball.de
fussballjugend@svlurup.de
skat@svlurup.de
gymnastik@svlurup.de
handball@svlurup.de
inklusion@svlurup.de
judo@svlurup.de
ju-jutsu@svlurup.de
flurspatz@gmx.de
leichtathletik@svlurup.de
schach@svlurup.de
schwimmen@svlurup.de
tanzen@svlurup.de/linedance@svlurup.de
tennis@svlurup.de
tischtennis@svlurup.de
geschaeftsstelle @svlurup.de

yoga@svlurup.de

Geschäftsstelle, Beitragsangelegenheiten und Clubgaststätte

Geschäftsstelle:    Flurstraße 7                22549 Hamburg              Tel.: 040-831 55 46  / Fax: 040-832 04 07  
Geschäftszeiten GS:      Mo. 15.00 - 18.00  Uhr,  Di. 10 .00- 13.00 Uhr,  Mi. geschlossen,  Do. 16.00 - 19.00 Uhr,  Fr. geschlossen 
Bankverbindung:                       Hamburger Sparkasse                     BIC: HASPDEHHXXX   IBAN: DE91200505501053245831
Spendenkonto SV Lurup:         Hamburger Sparkasse                    BIC: HASPDEHHXXX   IBAN: DE97200505501053210900 
Beitragskonto SV Lurup:     Hamburger Sparkasse                    BIC: HASPDEHHXXX   IBAN: DE97200505501053210512
Beitragsangelegenheiten:    SVL Geschäftsstelle      Tel.: 040-831 55 46
Vereinsgaststätte:    Magdalena Dutschmann     Flurstraße 7 / 22549 Hamburg   Tel./Fax: 040-82 29 62 48

Vorstand i.S. des §26 BGB sind der 1.,2. Vorsitzende und der Schatzmeister, und zwar jeweils zu zweien.  Das bedeutet, dass nur 
solche Verträge wirksam sind, die die Unterschriften der genannten Personen tragen.

1. Vorsitzende  Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46   otto@svlurup.de
2. Vorsitzender  Andreas Werner                      Tel.:04121-701 45 92   andreas.werner@svlurup.com
Schatzmeisterin  Wiebke Weissenbach                      Tel.: 831 55 46    weissenbach@svlurup.de
3. Vorsitzender  Dr. Turgay Eroglu                                Tel.: 0176-37370606   Dr.med.T.Eroglu@gmx.de
Sportwart  Rohit Choudhry                                  Tel.: 0176-31 06 22 16   rohit.choudhry@svlurup.com
Jugendwart                                                                         Tel.:    SVL-Jugendarbeit@web.de
Pressewart  Georg Pawel                                         Tel.: 04103-9036677   georg.pawel@svlurup.de
Ehrenratsvorsitzender  Klaus Kallabis                                        Tel.: 83 16 115   klaus.kallabis@gmx.de
Vereinsimmobilien  Reimund Pollei                                    Tel.: 0176-74 59 55 75    reimund.pollei@web.de
Geschäftsführerin   Ann-Christin Schwenke        Tel: 831 55 46   schwenke@svlurup.de
Integrationsbeauftragte     Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46   otto@svlurup.de



Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Erd-, Feuer- und 

Seebestattungen,

Vorsorge

Bestattungen von 1911 GmbH & Co.KG

Rugenbarg 39, 22549 Hamburg

Fritz-Lau-Str. 7, 22869 Schenefeld

www.lauwigi-bestattungen.de

 80 35 59

 830 19 853

Tag und Nachtruf

Interessierte Eltern können mit Gunnar See, dem Leiter der Kita FLur-Spatz, 
gerne einen Besichtigungstermin vereinbaren! 
Telefon: 040/55 82 09 15

FRIEDRICH MÜLLER  e. K.
Möbelspedition – Lagerung  –  Innenausbau
Büromöbel –Transport – Montagen –  Umbau

Luruper Hauptstraße 179  • 22547 Hamburg
Telefon (0 40) 8 40 66 65

HMP
Umzüge


